
Calw er Wochenblatt.
Amts - und Intelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 43. Mittwoch 4. Juni 18Ö6.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Stuttgart.
(Beldingung von Straßen Ban -Arbci-

keii ) .
Die Arbeite » zu dem Straßenbau

an dem (Stier Unteireichcnbach bis zur
allen Nagoldbrücke unterhalb Unterrei.
«benbach werden j,n Wege der Sub¬
mission verliehen werden.

ES sind veranschlagl:
die Erdaibeit zu 2236 fl
die Ehaussirungsarbeit zu 2221 fl.

20 kr.
jnsammcn 4451 fl 20 kr.

Von dem Kostenvoranschlage , de»
Zeichnungen und Akkords -Bedingungen
kann bei der Srraßenbau - Inspektion
zu Ealw und im Falle der Abwesen¬
heit des Inspektors bei dem Oberamt
Ealw Einsicht genommen werden.

Diejenige » , welche zu Ucbernabme
obiger Arbeiten geneigt sind , haben
ihre Anerbietungen schriftlich, versiegelt,
auf der Adresse genau als „ Anerbie¬
ten betreffend den Straßenbau bei
Unterreichenbach " bezeichnet und porto¬
frei , sowie im Falle eines AbstrcictS
in Procentci : auSgedrückt , längstens
bis

Montag den 9 . Juni
Vormittags 10 Uhr

bei unS einzurcichen , woraus eine
Stunde später die urkundliche Eröff¬
nung der Erklärungen , welcher auch
die Submittenten anwohnen können,
bei uns vorgenommen werden wird.

Die Anbietende » haben für ihre
Eiklärungcn bis,um Zuschläge , wel
cker übrigens in Bälde erfolgen wird,
zu haften

ES werden nun tüchtige , kautionS¬

fähige Unternehmer eingeladen , sich
unter Beilegung ihrer Zeugnisse über
Befähigung und Vermögen um obige
Arbeiten zu bewerben.

Den 20 . Mai 1856.
Ministerium des Innern,

Abthcilung für den
Straßen - und Wasserbau.

Eamere  r.

Forstamt Wildberg.
Revier Hirsau.

(HolzVerkauf ) .
Am

9 . , 10 . und 11 . Juni
StaatSwald Lüzeubardt X - , Bruder«

berg,
18 Birken mit 98,3 C ' ,
1988 Nadclholzstangen bis 4

unten,
90 ' / « Klf . buchene Scheiter und

Prügel,
135 Klf . Nadelholzscheiter und

Prügel,
21 ' / , Klf . Nadelreißprügel,
9925 Stück buchene , birkene,

Ravelholzwellen.
Zusammenkunft : Morgen » 9 Uhr

im Schlag.
Wildberg , 30 . Mai 1856.

K . Forstamt.
Niethammer.

Z a v e l st e I n.
Die hiesige Gemeinde sucht eine

Mostprcffe zu kaufen.
Den 31 . Mai 1956.

Gemeindcrath.

W e l t e n s ch w a n n.
(HolzDerkaus ) .

Am
Montag den 9 Juni

Morgens8 Uhr

werden im Hause des Unterzeichneten
19 Klf . sorcheneS Scheitcrholz

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Wozu Kaussliebhabcr eingeladen

werde ».
Den 31 . Mai 1856.

Anwalt Weber.

A l t b u r g.
Der Heilige Altburg bringt daS

ihm gehörige Wagner Bohnet ' sche
Haus zu Altburg sammt Hütte und
Werkstätte und den dazu gehörigen^
Gütern

Montag den 9 . Juni
Mittags 1 Ubr

aus dem Rathhaus zu Altburg in öf¬
fentlichen Ausstreich , wozu di« Liebha¬
ber eingeladen werden.

Den 31 . Mai >856.
DaS gem . Amt,

Ealw.
(KraftloScrklärung eines Pfand¬

scheins ) .
Der von Georg Adam Ai ' chele,

Schneider in Deckenpfronn , und dessen
Ehefrau , dem Jakob Bohret  in
Stammhcim am 16 . Januar 1852
ausgestellte Pfandschein über ein ver¬
zinsliches , inzwischen heimbezahlteS
Anlchen von fünfzig Gulden ist verlo¬
ren gegangen . Der etwaige Besizcr
dieses Pfandscheins wird nun aufgc-
sordert , denselben binnen 60 Tagen
hieher vorzulegen und feine Ansprüche
daraus geltend zu machen ; widrigen¬
falls solcher für kraftlos erklärt werden
wird.

Den 31 . Mai 1856.
K . OberamtSgerickt.

Ebensperger.



170

Calw.
(Versammlung des lanvwirtl,festlichen

Vereins ) .
Am

Samstag de» 7 . Zum » Vormittags
wird siL der laudwirtbschaftliche Verein
im Saal des Gailhofs zum Waldhorn
hier versammeln , um die Gegenstände,
welche zur Berathung und Bcschluß-
nahme vorliegen zu verhandeln

Durch besondere Auöschreiben ist den
Mitgliedern von den Aufgaben dieser
Versammlung Kenutiiiß gegeben Nach¬
her , etwa von IN/ , Uhr an , findet
Ausspielung von landwiithschaftlichen
Gerälhschaslen , Büchern rc unter den
Mitgliedern und denjenigen Personen
welche sonst sich beiheiligten statt . Hier¬
auf folgt in dem genannten Gasthof
ein gemeinschaftliches Mittagessen , an
welchem niebt nur die Mitglieder Tbeil
nehmen , sondern wozu alle Freunde der
Landwirlhschaft , welche fick betheiligen
wollen , biemit eingeladen werden . Doch
wird aus Verlangen des Gastgebers
bemerkt , daß sich zuvor und zwar
längstens am 6 . Juni bei ihm ange¬
meldet werden muß.

Den >. Juni 1856
Vorstand des landwirthschaftli-

che» Vereins:
F r o m m.

Calw
(Erhaltung der Flurkarten ) .

Da nach Anzeige deö Oberamtsgeo-
meters es schon vorgekommeu in , daß
die in die Geuieinderegistiaiur hiuaus-
gegebenen , mit den topographischen
Nummern versehene Flnrkarten aus die¬
sen Registraturen zu andern Zw cken,
als wozu sie die Gemeinden besizen,
entfernt werden , so werden die Gemein¬
debehörden wiederholt daran erinnert,
daß dieses bei Strafe verboten ist.

Den 1. Juni 1856
K Oberamt.

From m.

in den öffentlichen Anfstreich.
Gemeinderath.

Oberamtsgcricht Calw.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachbcnannter Gantsacbe wird
die Schuldenliquidation zu der bezejch-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an«
zumelden.

Ludwig Seyter,  Küfer von Lie-
benzell , am
Montag den 7 . Juli d . I.

Vormittags 8 Uhr
auf dem Rathhaus in Liebenzell.

Den 3 . Juni 1856.
K Oberamtsgcril t.

E b e n s p e r g e r.

Calw.
(GläubigerAufrns ) .

Diejenigen , welche an den
Christian Friedrich  Riepp , le¬

dig
Jakob Christian  Riepp , ledig

und
Karl August  Riepp , ledig , von

hier,
Forderungen zu machen haben , werden
hiemit aukgefordeit , solche innerhalb^
15 Tagen bei der unterzeichnet,, , Stel¬
le gelr . nd zu machen , widrigenfalls sie
bei Verweisung der jenen aii .p sattemi(
Crbschaftsgelder nicht berücksichtigt'
weide » .

Den 29 . Mai 1856
Stavtschul heißenamt.

S ck uldt.

gelegenen Torffelde einzufinden.
Wildberg den 27 . Mai 1856.

K . Forstamt.
Niethammer.

Dacktel.
(Gläubigeraufruf ) .

Diejenigen welche etwa an den
kürzlich verstorbenen Andreas Wanner
Wittwer dahier , entweder als Selbst¬
oder Bürgschaftsgläubiger , Ansprüche
zu machen haben , sind aufgefordert,
solche binnen 20 Tagen bei dem Wai¬
sengericht nachzuweisen , um bei der
Realabtheilung desselben , die Gläubi¬
ger verweisen und berücksichtigen zu
können.

Den 24 . Mai 1856.
Waisengericht.

Vorstand:
Eisenhart.

Am

Calw.
(HauöVerkauf .)

Montag den 9 . Juni d. I.
Nachmittags 1 Uhr

kommt der HaiiSthcil der Bierwirth
Hermann ' schen Kinder im Biergäßchcn,
angekauft um 1400 fl zum lezten Mal

Forst mt Wildberg.
Revier Naisla  ck.

(Verpachtung eines Toifstick' s ) .
Höherem Auftrag zu Folge soll das

Toiffeld im Staatswald Wekenhardt
zum Ausbau auf eine Reihe von Jah¬
ren wieder verpachtet werden.

Zur Vornahme der Verhandlung ist
Dienstag der 10 . Juni

bestimmt.
Die Pachtlustigen werden eingela¬

den , sich an diesem Tag
Morgens 10 Uhr

auf dem in der Nähe von Würzbach

Außeramrliche Gegenstände.

E r n st ni ü b l
(Wirtbschasts -Veikaus ) .

Das Wirthshaus zum Anker in
Ernstmübl au der Straße von Calw
nach Liebenzcll und Pforzheim gelegen,
ein Scheuerte dabei so wie ein Gar¬
ten , werden am

Donnerstag den 5 Juni
Nachmittags 2 Ubr

im Wirihshaus selbst wiederholt dein
Verkauf ausgesezt wozu Liebhaber ein¬
geladen werden . Eine Bäckerei wur¬
de immer im Hause betrieben und fin¬
det Absaz bei den Arbeitern in der
Wollspinnerei ; »ebendem daß die Stra¬
ße frequent ist so bat dieses Wuchs«
Haus auch Flößer zu beherbergen und
ist überhaupt gut gelegen , cs dürste
überhaupt ein lhätiger Mann neben
Betreibung einer Oekouomic sein Aus¬
kommen wohl finden.

Hirsau , den 29 . Mai 1856.
Gottlieb Weil.

Calw.
Meine obere Stube und Küche und

Plaz zu Holz , habe ich gleich oder
bis Jakobi zu vermiethen , auch nehme
ich zwei Schlafgänger.

Riepp,  auf dem Raben.
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Calw.

Lebensverstcheruugs - L Ersparniß -Bank in Stuttgart.
LL Procent Dividende.

Nach dem veröffentlichten erste» Rechenschafts -Bericht dieser Anstalt cnispricht der sich pro nlto Dezbr . 1858

ergebende Uebersckuß einer Dividende von 43 Procent , und erlaube ick mir aus Anlaß dieses äußerst günstigen

Ergebnisses nun Beitritt in diese wohlthätige Anstalt >» il dem Bemeiken einznlabe » , daß Diejenigen , welche noch

vor Ende Juni d . I . ausgenommen weide », Anihul an der sich >>ru 1886 ergebeiwe » Dividende haben.

Statuten und Prospekte nebst Antragbögen zur Lebensversicherung , sowie auch Statuten des Kapitalisten-

PereinS stehen unentgeldlich zu Diensten . . Einlagen in den Kapitalisten . Verein können fortwährend ohne vorherige

Anmeldung an daS Bureau franko eingcsandt werden. Der Ägent:
Louis Dreiß.

Calw
Im Roschei ' schen Hause in der

Bischofsstraße ist ru vermiethen , der
ganze mittlere Wobnstock , mehrere
Kammern , geräumiger Plaz auf der
Bühne , ein guter Keller . Liebhaber
können sich an Neumann  dahier
wenden , welcher das Ganze vorzcigen
wild.

^ »̂ ^̂ ^ ^ ^^ ^

A m e r i k a -!!-
Gelder von und »ach Arne-

-!l- rila besorgt billigst >!!-

r!l- Ferdinand Georgii . ^
^ "

»>>«. ^ ^ ^ ^

Geld anszuleiben gegen zweifache Ver¬
sicherung :

450 fl . Pfleggclb bei Johannes Lör-
cher in Obeikollwaiig >n.

C a l w.
Das Heu .zras von 1' / - Morgen

an der Stuttgartiistraße verkauft
Karl Leo »Hardt,

Rotbgerber.

Calw.
Der Unterzeichnete hat guten Dung

zu verkaufen.
Beck Scbaal,

im Bischof . ^

C a l w.
Mehrere Röcke , Hosen und Westen

hat billig zu verkaufen.
Moriz Volz.

Calw.
Einem geehrten hiesigen und auch

auswärtigen Publikum zeige ich Hiemil
ergebenst an , daß ich diesen Sommer
bereit Halle:

1) ein einspänniges Chais ' chcn,
mit oder ohne Pferd.

2 ) Einen leichten , sehr bequemen,
ein - auch zweispännigen Schar,
bank , besonders auch für Rei¬
sende passend.

3 ) Leine zweispännige , viersizig
bedeckte, sehr saöne Glas
drolschke , mit sehr guten und
frommen Pferden versehen,

empfiehlt
Lohnkutscher Bauer.

Calw.
Frische Essigheffe ist fortwährend

zu haben bei
Bierbrauer Haydt.

Calw.

Samstag und Lonntag schenkt
Bockbier aus wozu höflichst einladet

Guttruf,  z . Schwane.

Goldkurs
am 30 . Mai t856.

Pistolen 9 st. 38 kr.
dto . Preußische 9 fl. 53 kr.
Holländische 10 fl.-Stücke 9 fl. 48 kr.
Ranvdukaten 5 fl. 35 kr.
20 .Frankenstricke 9 fl . 20 kr.
Englische Sovereigns 11 fl . 30 kr.

Die weiße Rose.

(Fortsezung ) .

„Die Sache beunruhigt mich nicht,
da ihr Zusammenhang sehr einfach ist.
Franz , auf der Flucht , begriffen , ist in
dem Hotel angekommen , unv hat dort
nach unserer Wohnung gefragt . Da
er verfolgt wird , kannte die Behörde
seine Spur , sie wußte selbst durch den

Telegraphen , daß er hier eintrcffe » wür¬
de, und so suchte man i» allen Wirths«
Häusern . Ara » fand iin bei uns und
führte ihn in aller Stille fort . Diesen
Morgen schon war ich bei dem Poli-
zeikommissär , und habe ihm die Anzei¬
ge gemacht , baß der Flüchtige es ver¬
sucht habe , von mir Geld zu erpressen.
Wie ma » mir sagte, , ist Franz einer der
gefährlichsten Volksauswiegler , er hat
selbst an einem Straßenkampfe thätigen
Antberl genommen , er, der ausgetrete¬
ne O ' ftzier — man macht ihm .jezt den
Prozeß , und wie dieser ausfallen wird,
läßt sich denke». Fürchten Sie nichts,
Mutter , indem der S >crat sich eines
gefährlichen Feindes entledigt , leistet er
auch uns einen großen Dienst . Es ist
nur zu bedauern , daß sein Prozeß ge¬
rade hier anhängig gemacht wird ."

Ein Diener trat ein und meldete,
daß der Mittagstisch bereit sei. Ro¬
bert führte seine Mutter in daS Spei¬
sezimmer.

„Wo ist Demoiselle Helene ? " fragte
sie den Diener.

„Sie ist unwohl , und läßt ihre Ab¬
wesenheit entschuldigen ." .

„Die durchwachte Nackt Kat daS

gute Kind angestrengt !" sagte die Mut«
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ter zu dem Sohne . !
Nach Tische fuhr sie allein zu dem

Präsidenten . Robert schrieb einen lan¬
gen Brief an den Geschäftsführer ns
Hamburg . Mit dem Beginne der frü
Herr Dämmerung verließ Helene , fest im
einen Mantel gehüllt unv Vas Gesicht
tief verschleiert , das Ha » S dcr Kommer-
zienräthin . Sie achtete des stürmischen
Schneewette,S nicht ; hastig eilte sie
durch die Straßen.

IV.

Nm dieselbe Zeit zog ein Man » an
dem schweren Glockenzuge eines große » ,
finstern Gebäudes , das einsam zwischen
den lezten Häuser » d- s westlichen Stadt-
rbejls lag . Gleich darauf warb die
Pforte eines großen , mit Eisen gäben
beschlagenen Thorcs geöffnet , vor dem
eine Schllvwache langsam und schwer

gend auf - und abging . Der Mann!
trat in eine Bogenhalle , deren dunklee
Gemäuer bei dem Scheine einiger Gas
flammen von angeseztem Eise blute»
Er durchschritt diese Holle und trat i»
einen Hof , der rings von hohen , sin
ster » Gebäuden eingeschlossen ward
Rechts zeigten ausgestellte Gewehre und
ein Posten an , daß sich hier eine Wa
che befand.

„Wohin ? " fragte der Soldat.
„Au dem Inspektor des Siaatsge

fängnrsses "
Der Soldat deutete ihm die Woh¬

nung desselben a » , und der Mann , in¬
dem er seinen Mantel fester anzog , trat
in eine Thür , erstieg eine Treppe und
gelangte aus einen freundlichen Korridor
Er mußte hier schon bekannt sein , denn
ohne zu wähle » , klopfte er an eine Thür.
Im nächsten Augenblicke stand er vor

leiuem greise » Militär , der ihn ernst

und gemessen , aber freundlich empfing.
„Herr Advokat Petri, " sagte er,

„was verschafft mir so spät noch das
Vergnüge » , Sie i» meinem finsterck
Reiche zu begrüßen ? "

(Fortsezung folgt ) .

! Revier Liebenzell.
(HelzBerkans aus dem Stock ) .

Am
^ Freitag den 6 . d.

Nachmittags 3 Nbr
^auf dem RatbhauS in Liebenzell , aus
der Sominerbakde

300 Stämme Tannen,
aus dem Badwald

600 Stämme Taimen
Neuenbürg , 1 . Juni >855.

K Forstamk.

_Lang . _
Revigirt verlegt ukd gedruitl vvn Nwlnius.

<

Calw Frucht- und Brod rc. Preise am 31 . Mai 1856.

Getreide- Voriger Neue Ge Heutiger In , Rest Höchster Wahrer Niederster Verkaufs'Re >t Zufuhr sammt- Verkauf geblie- Preis Mittelpreis Preis Summe.
Gattung Betrag ben

Schfssr Lck f >ft. Lchf . lsr Lck' f . sr. Sckf ft. fl- kr. fl kr. fl > kr. fl- kr.
' Waizru . alter

— neuer
Kernen , alter

— neuer 4K 13k 182 162 20 20 6 19 31 18 3 >K2 45Dinkel . alter
— neuer 85 90 175 147 28 8 12 7 58 7 45 1170 58Gerste , alte
— neue 10 lv 9 1 11 12 10 42 10 24 96 18Habcr , alter >
— neuer 30 80 110 100 10 5 24 4 58 4 45 496

Roggen , alter
— » euer
Erbsen

Linsen
Wicken
Bohnen

Summe — > 161 t 328 537 508 59 4926 ^ 2

In Vergleichung gegen die lezte Schranne sind die Durchschnittspreise Waizen um — fl . — kr.
Kernen alter um fl . kr., neuer mehr um 2st . Skr. , Dinkel alter um fl . kr. , neuer«ehr um st. 49kr . Gerste alte um fl . kr. , neue mehr um fl . 3Skr . Haber mehr um fl . I I kr.

Drodtare:  Ir Pfd . Kernenbrov 14 kr. dto . schrvarzeS 12 kr. 1 Krruzrrwcck muß wägen 6 Loth . —
Fleischtare r 1 Pfund Ochsenfleifch , gutes 12kr . geringeres I tkr Rindfleisch , gutes 10kr . geringeres Skr. Knhfleisch,
gut, - Ivkr . geringeres Skr . Kalbfleisch 8kr . Hammelfleisch kr. Schweinefleisch , unabgezogen 12 kr abgezogen:1t kr. Stadtschuldheißenamt . Hchpldt.
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